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Slc dc«und Landrechtliche Verlautbarungen.

K u n d m a ch u n g. <^)
Von dem k, k. S tad l . l » ^ L^crechce ,n Klain !^ rd über Ansangen des k. k. prov.

FiskalamtS in Vcrtrettuug dn von drin zu. E-sne-i-n ^isiorbenen Pfarrer Johann Michael
Groschel zu Erben eingesehen '> >me:, beiannt gemacht, daß «lle jene , uelche aus waS im-
mer für emem Ncchlögrimde .n,; drn Verlaß ocö bemeldeten ErblassciS Ansprüche zu hai^n

^ vermeinen, ihre dlMälllgcn Fcr> runge,: bcy' dcr zu diesem Ende auf den »u. Inm) d. ^5.
Vormittags 9'-!hr vor diemn Mr, t t e best,mmlcn Tagsatzung so gew.ß .inüieldcn, und selbe sohu?.
gcltend machen sollen, widrigklis diejcr Verlaß clehörtg abgeh^ildeld, und den betreffenden Er-,
bcn eingeanlwortet werden wlrd.

Laibach den Zo. Apri l >8!6^, ^ *

V 0 r l a d u n q. s i )
Von dem, k. k. E l - M - und Land»eĉ te in Kraln wild' bekannt gemackt: Es seu auf M «

smill.'n d-l̂  Wltlwe Mari<i Welß, zur Ei'forsch^g dcs SHulde„stand^., in die öffentliche Vor.
la?^".:g der-jämmllichen Vel1assc>'sct'.''fts.Gl^!bigcr ihs^ Ebeqnlttn Joseph Weiß bürgert.
Vergol^erö allftier cfewllliql, unö zn dreftn« Ende eine^'Anlnctdu'ias-Tligsntzung aus dei^ «<?,.
Iuny b. I> Frük uin 9 Ukr vor diesem f. 5. Esadr und ^ntsrcchl? bestimmr worden. Es
h,?ben demnach diejenigen, welche 'an die gedachte Ioskpb Weiß-sckeVl'rlassenschast eme For«
dcrunq zu stellen haben, ldre Forderungen bc'»'» dieser Tagsatzunq so qewlß gchöriq anzumel-
d?'n und d^riiildcin, a!v im widrige dcr Verlaß ohre wnkern ab^ehandrlr, und den bnreffen-
«̂,'li Erdcn etngeantwortvl werden wiude. Laibach am 30. Apri l '816.

V e r l a u t b a r u n g»> . ( 2 )
Von dem k. k. Stadl'< und ^audrechse in Krain wird hicmi^ bekannt qemacks, daß,, ds z«

der in der Erekuzio^sache des Anton Komnr, »vider. Johann Inglitsch Weinwinhen zu Lai<
back wegen schuldigen 2Z6 st. 50 kr., M . M . in Folge des dles^erichtlschen Edlckts rom 26.
März l̂  I ° - o::f den 29. April lclUbin von diesem Geriä'te bestimmten ersten Fellbiellmngs-
T'-.qsatzuna. des in die Exl-cunon gezogenen Gegn?rs6',en Hcn.lscs Nro, 58 sammt An.undZu-^
gehör, lind, dcs dazu gedöri^n D ia^ i ; i „ s , dliiu, Obst lind Küchcngarttns in einem nach'
Abschlag dcr Gaben ane 7") fl. angfschlagenen Wcrtbe kcin Kauflustiger erschienen ist, nun-
mekl- d«c zwcyle Fe!lb'etbungs-3a^satz^>q auf den ^7., M a y , und die dritte auf den i . I u l y
l. '^. nlesmahl um 0 Uln Vormittags mit dem Anhange vor sich gehe,, solle, daß, wenn
dis,e Nea,itäicn bey der Zweyten Taqsatzung nicht um den Schätzungsbetrag, oder darüber an
Mann acbr^cht werden komiten, selbe bey der dritten und letzren' auck unter denselben ver-
kauft werden wm'5en, übrigens siebe es jedem Kauflustigem frey, die diessälllgen Kaussbeding«'
nlsse ,n de>- diesgerichtlicker. Re^stratur einzusehen. -

Laibach am Z. V^iy »816^ ' -

V e r l a u t b a r n n ĝ  (2)
Von dem k k. Stadi-und i'andrechte in Kram wird bekannt gemacht, baß in her Dom-

herr Joseph Pinhakischen Ko,ikl,,sual-Angelegenheit zur weitern Anmeltung der nock unbcr
kanten Forderungen geczen den cufgestellten Konkm'smassa. Vertretter3r. Maximil-s.wWlN'^

l h '̂.ch, unter SubstitmnmZ tes H r . Anton Kallan, der mit Ende Apr i l l» I . aublausettw



Termin bis Cn^e Iunv d. I. . mit bem Anhange erweitert werbe, daß nach Versiikßllilg die-
ses/ unter «ncm erweiterten Anmeldungs e Terniins Niemand mehr an^höt t , und jede später
angemeldete Forderung ohne wciters hiüdaügewiesen wer-dcn wird. '

Laibich am go. Ap r l s>8 '6 .

M V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
M Bekanntmachung. s>)
M Es wird lnemit bek^nt gemacht, daß die in Erekt ion gezogene::, dem M o b Konnr i i

Tyrnau sub Hauszahl >4 gehörigen Essell 'n, bestehend in zwey Tischen, 8 hölzernen Scssc!,?,,
einer nsenen Wanduhr, >a Tellern von Kandcszi"n. 7 Weinfässern/ und 4Z0 Centen Heu d̂en
Z>. M a y , ^ l , I m m und .5 I u l y ' 8 : 6 / z u den gewöhnlichen Anttssinnden den M^istbis,
thend?n ge^en sogleich baare Bezahlung lund.ingeMcn n??rben, mit den: Beysatze, daß, wenn
diese Effe^en weder b?y der ersten noch zweyten Föilbielhung um den Scj 'ähungswMh, oder
darüber an Mann gebracht werden könnten /dieselben bey der dritten Feilbiethüng unter tcm
Sch^tzlüngswert^e.vei'äüsscrt -werden würden.

i!aibach den i i i , M a y i8>6.

M Versteigerling eincs Einkchrwirthshalises an der Triester.Stosse in Pul^gali . (> )

Von der Her rsc lM Windenal! wird bie^-lit bcknnüt gemacht: EZ sey auf ft-eywilligf^
Anflicken des Fran; Hlatscker, di?sberrftb>:ttli'chc!' Unserlh,)!.-. »nd Winh /zn Obclpilikgan, in
di? öffentliche Versteigerung seines anber dienstbaren H«bgr>lndes ^ « ' ,
Will iget, und die Versteigerungstagsatzung aus Pftngstdienst.ig den ^ . ) u , w d. ^ . Vormittags
Von y l)is 12 Ubr bey der zu v>:kaufenden Realitä-t ln ObLrpl.lsgau, zwischen M a r i u r g
und Feissritz anberaumt worden.

Dleses Eüikedrwirthbhaus liegt an der Triesterstrasse, das Wohnhaus und die nöthigen
Wirthschaftsgebäude sind gemauert, und im gute.-. Stande,^ die dazu g?hö>'igen Grundstücke
sind von großen Umflinq?, guter G!eba und vorzüglichen/Erträge.

Vicse Realität w-rd um den gerichtlich erhobenen SchätzuncMcrth pr. l ^ o a o si. W W .
ausgerussen, die vortei lhaften L'zitl,ti0!'>schedingN!ff? tonnen in Hiesiger Ami'slanzley eingesehen
weiden. Herrschast WindeniU, am 26, Apr i l ^8>6.

M , Vurlad>!usj2 . Cdlckl. (l) '
M Vom, Bezirksgerichte der Ssaalsberrschaft Nichelsiätlen w i rd ' nl'er A-.lang.-,, der Ur"i la

verehelichten Komatar, geborncn Nosmanü, als l inh^ingf erklärten Erb>n, h.'emtt cffe-ittich be'
. kannt gemacht, daß alle ^ene, n elche auf die 3iachlassensch<ift lbl-er zu Luschan in dcr Ha l^t-

gemen-'d; E t . Georgen ohne Testament ve,siorben?n Cchwesicr Marm Rosmann verehel;6tt
gewesenen Leben aus was immer für einen, 5^'6,tsqrunde ei^cn Znspruck zu machen vemm-
nen; ihre allfallige Forderungen bey der zu diesem Ende alif den Z«. May Nachmntags mu
Z Uhr vor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung so aewisi gel^rig anmelden, und sohin gel-
tend machen sollen, als im widrigen dieser Verlaß der Vorschrift ĉ emäß ab3eh«>.delt, u:id
sofort den betreffenden Erben eingeantwortet werden wird. ' ,

Mjchelstättcnam , . M a y ,316.

W i e d e r r u f, f lj. n g. C l )
Von dem Bezirksgerichte Reifnitz wird hiermit gekannt gemacht, daß von der auf An -

langen des Herrn Joseph Laurin n m n i r w feiner Gemahlin Iosepha'verwit t ibt gewesenen
wegen schuldigen 900 fl. A . C.



cms den 1Z. ,md 27'. ^ ' ^ ^ - ^ ^ ^ 1 d. I angeordnet" Feilbietbunss der dicsf^lls i,^
die Pfändung ge,>omn'.r,, , ,.,^ll ^ rcü'.ann von Maascrn in Folg? des üler de>l
ergriNe:,cn ^ t t i u ' s , crgangc^^ i,^^i .̂ f. I i Och Appel^tiono-Gerickts-Bescheids vom
?6. l ' lpris, und des darüber hiche -̂ g-siellten Wisuchens des hochlbbl. k. k. S t a d t . und Land-

^ c ^ ^ ^ n ä - t Reifnitz,am >. l . M a y l 8 l 6 .

B e k a n >'. t m a ch u ,n q. (»)
??dn de'.n Be^'t tgfr ichte der .Amck^ t t Nnfnitz wird hie^i t beknnnt gemacht, daß zur

. L i q ^ r ^ , ' ' , des M a r i a s und A'.'.tlln Rleglcsiscken Ver laMs von Williusti^nn der Tciq auf
dcn ^2. I ^ n , d. I . Vorlsiittags u'.n ic) nhr in diesir Amtsk^'.nzley besttunut ist, zu welckcr
dabcr alle j^n?, V?lch? ci''?n rechtlichen Anspruch aus was im:ner für einem :^3chssgl'und3
<^MttIen meinen, so gewiß -u crscheinea haben, als soustcns der Verlaß ordentlich abge-
handelt, und d?n be>re^?!id?u Erben einqGaurworlet wcrdcn würde.

Bezirks^erickt Neifintz am ,o . Man '8>6. -

^ . ^. . ' . V o r l a d u n g, (i) -
Bou^cm Bezlrtrqerichre der Grafschaft Änersperg wird bicmit bekam-t gkm^cht, es ftl)

Anton Peri>uu , Herrschaft Welsscnüeiner Halb» Hüblcr zu Strassen mit Hinlcrlasslü'g ei-
ucs Teziaments vernorbcn.

Es werden dakci' alle jcne, die, c.llfdcs genannt Verstorbcoen Versaß aus welcd immer
eiiicin Rechlsgrul>d3 eine Folderuüg zu rnachcn gedenken, solche bey der zu diesem Ende be«
stimmten Tagscitzung am 25. M a y ^ l . F N'üb um i n Uhr so ge,w,ß anmeloen und liquid
stcüen, c>.ls im Wl^ i ^e i l d:r Verlaß ac'g3h<'.i!d^il,, und den Tcstam-entar » Erben'eingealit«
wort t l werden wird. -

Bczirksqe'riHt Grass.-^tt ?jüci's/3r^ a,n ' 8 . Aw' i l l '8>6,

E^ d i ck t. (l)
Bon dem Bezirksgerichte der Gr.n'sc'!»ast Aucrsperq w rd bttmit der ^or 5 Jahren zum

französischen Felddiensic adg?qan^ne, und seit 4 I'^yren u n w . N " ^ wo bcsindliche Al'.dreas
Perjalu, 'Herrs' i 'att Heis'ensisiner Erbbold au-s dem Don'e Strassen qebürtig, auf 'Anlan-
gen sen-er AnrerwanNen mit dcni Bcosat;? vorgeladen, daß er sich um so gewisse binne«
einem Fahre eimvcder persönlich hier melde, oder dieses Gericht, oder seinen von lv-er aus
anfizeste^ien Curator Ar,!-^ ' ' » ' ' ' ! tsclnts^ von ^öndorf, in die Kenntn-ß seines Aus'ntbalts'
setz?, a!s ^.im. Widi!gcl> . q ans dl>? -. '>. 24 und 27 / B. , G B . zur Todeserklärung,
geschritten/ und sel» Vc>.n,r^,!i ^ücn sich legitiinii'endcn Erben eiu^eamwortet werd'cn würde.

, B?''"fsq?!'>cht Grafschaft Aucrsperg am 2,5. Apr i l »8 l6.

V 0 r l a d u n g s - E d i ck l . ( > ) ^
Von dem Bezirksgerichte Oonncgg wird allen jenen, welche bey 5cm Verlaye bes am

4. A^>^ >8>Z zu SkrjU verstorbenen Halbhüb^rs Georc; Uerchar, aus weick ,nchier für ci<
nem Necktsgrunde eine»! Anspruch zu mackcn haben, bekannt gemacht, idre Zordcruugen bey
der'dien, nuf den ^0 . M a n l . , I . bcsinumten Tagsatzu','g so gewiß hierorts anzumelden und
rechtskräftig darzuthun, als widrigens der Verlaß abgehandelt, und den erklärten Erben n n -
geaütwortcf werden wird. - '

Bezirksgericht Eonneag am l 8 . Ap r i l 18 > 6. « « « > » « > ^ « » » »

Ncasitäts « Verkauf' ' ) ,
Vou dem Bezirksgerichte der Staal5herrschafr Sitt ich wird bekannt gemacht, es seye

auf Ansuchen des Franz Rosina von Grosgaber, wegen dehauptelcn ü3 fi. Z i ss kr. M . M . / .



^,M',tt3^'be>!v?tt'mbslckketsen m.ble öffentliche Feilbiethung der kausrecbtlichen, dem Mar t i n
5 ^ , ' ^ ^ ! " 7 ^ ' " ' der P»a,-rqült S t Ve . t , geh^ri^n Z,4 B^ le^hude, sammt da.auf be-
ft«dltchcn Geh«^,en zu Boi.,nverch, im Wege der Executiou g?w:L ^et worden. Da mlü
btezuZ Termine, und zwar fur den ersten der 24!lc M a y , für den jweyren der 24. 5 m y , und
fll>- den dritten der 24. I u l y l. F. m>t dem Be^ t ze bestimmt siiid, daß wen« d-eie Real i -
täten wedee beyder erste« noch, zwfysf» Tagsatzunh um den Gchäii l ^swet th oocr darüber an
Mann gebracht werden romue» , ,?lbe bey der driften auch unter dc- Schn;^, . , kindangegeben
werde-, wurdcn. ,0 hiben K^isliebhaoer an ^en erstb'ninn.^^ F?:ld!c hu i M ^ e , , i'del'zett Vor .
mittags û u ^ a Uhr zu Bojanverch zu erscheine,,, und ,b,-e 'Anböthe z:l P ro lo^ l l zu aeben.
oty ,^!,chir Geiegenh^t auch die diesfälliqen Bedinqnisse eröffnet wercen solien.

Bezirksgericht der Staatsherrschaft Si t t ich an, 19. Apr i l «8-6.

V e r l a u t b a r u n g. «)
Von dem Bezn'ksqericht? Zrcudenthal wird hiermit allgeineili bekannt gemacht d,l?

auf Anmchen ves Mlchael Urschitsch wider Ursula Svttlltsch die verstelaeruü^welse ^.ls.i«'.
thnig.der we^n schuldigen ,58 fl , danu Interessen und Gerichiskosten in die E^cution a ) - ^
genen zu Podpel.ch ,ub. Conscr, 3^>. ' F . sserichtlick, sammt emiqen z l , . ^ z ^ « ^ K . f , . . . , 1 ^
"nf.5YZ fl. 2 tr, qeicha^f-', aus einem gemauerten Hause, Keller,und Viekstalle 7 ^ ^
Neckern, sür i . Metzen Getra-dansaat, einer Wiese und 7 W.lda.theile.. bebenden . s .
Hübe bewilliget, und hle;u der 29. M a y , 28. I uny mid 29. I u l y d. F . - m i t dem' A'chanae
bestimmt worden sty, daß der Käufer die auf diesem Grunde vorgemerkten Gläubiger über.
nehmen müsse, sofern dteselbeu vor der allenfalls vorgesehenen Auft^iduna. nicht beiablt s-un
wollten, und daß diese Hübe bey der dritten Versteigerung auch unter dem Schäl;unaswertt>e
lnndangegeben w>rd?n w y d , wcnn ielbe bey der ersten nnd zweyten Feilbiethu,^ nicht um den
SchatzungZwcrh oder r^luher an Mann gebracht werden könnten. " ^ «<»» «.l»

Es werdc,, nun alle Kauflustige a^den^obbestimmten Tagen V o r m i t t a g von n l,i^ ^
l l h r , und Nachmittags von .3 blS 6 Uhr zu Podpetsch zu erscheinen einacladen

Freudenthal am 22. A p r i l :3»6 . , , '

V e r l a u t b a r u n ,'. l )
Vom Bezirksgerichte Freudentbat wird biemit allgemein bekannt gemacht, 'daß °auf An -

suchen dcs Herrn ) o h ' Ncp. Obresa wider Georg Thurschitz wegen schuldigen 91 fl. 41 kr. C.
M . sammt Interessen und Gericktskosten, die ucrsteigerungsweise Feilbiethung der in di^ Pfän-
dung gezogenen, ,u Savercke gelegenen, und ,;ur Staatsberrschaft Freudenthal dienstbaren, aus
einem gemauerten Hause zwey Krautkettern, ei„em hölzernen Vtehstalle, Getreidkastcn und
Brunnen, dann « Aeckern von beyläusig 20 Mehen Getraidanbau; Z Wiesen von beyläufil,
40 Fuhren Heufechsuncs, und einigen Waldantbeilen bestehenden, und sammt einigen zugehört«
gen Fahrnissen, gerichtlich auf »794 st- 7 kr. gelchätzten halben Hubc berVilliget, und hiezu der
.3, . M a y , ' . u n d Z i . I u l y d- I Vormittags von 9 bis 12 Uh r , und Nachmittags von 3
bis 6 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, daß wenn diese Realität bey d?r ersten un'd
zweyten Feilbielchung nicht um den Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bey der dritten auch darnnter bindangegeben w ü r d ' , und de. Käufer die intabu-
lirten Schulden, in so weit sich der Meistboth erstrecken w i rd , übernehmen müsse, falls d i :
Gläubiger vor der all.ensalls vorgesehenen Auskündung nicht bezahlt seyn wollten.

Eö werden nun alle Kauflustigen an den vorbestmnnten Tagen zu Gaverck Haus Nro ?.
zu erscheinen-mit dem Beysatze eingeladen, daß die weitern Kaufbedingnisse zu den gewöhnlichen
Amtsstunden in der dießgerichtlichen Kanzley eingesehen werden köünen.

Freudenthal am 2 5 Apr i l »3 »6,



^ Vo.u dc>,t, Ne^irksgerichrr der Hcirich^c ^^uel^eisl l?rr> anmil dskaiw: gem^chr^ et
' <ey aus AtisuH'i»'d»s H-"',. Mülchäus Küllschl:fch, Inh,".b?r deS GulS Radelstein, u/ld

d'.ssen Frau Ehcs,«!l!<>, »regen bl-baliptl'lln 2100 fi. V l . M. <̂  8< c i " die .öffenlikch?
Fcildilthunge:! der dllu Brlloßl^n Mathio« und Agnrs Poiocschin, bcl) der Lacker Uebe5«
lihl amS<j!'.siro3ne wohüh^n . in dcr Gemei^dc.Hottemcsch , P' i l i r V<ilschü,ch liegende,

z«r Pf.xri-stült >̂ 'aack lzillcstdänig? , ai:s zwey großen ?lsätfn , einer, Wiesen , cinsr Hü w«:de..
?l,!rn Obstgar^n, l'tttcn, geläumigsn^ qanz ßemallerlsn Wodngi' iau, ei'l^r Dsyvelhsv^n
u^ll 3 L'u»nd. emcm D:öschdoden, V ieh . und Schwcilisiall, ilnd nnem Oetlflddcha!t>ussc
bi-stehsnven Rusiital . Besitzung, welcde auf 1225 fi. N . N . ,dann einen .unlcr daS Guß
Hoüemcsch delgrcchlmä^lgcn , in Brunigbelg licqenden auf 50a fi. sstlichilick gesckätzlen
Wl'ingüllen, ei^ltch t-cr de« ^baedacbten Eheleuten gehörigkl, Fahruisie, a ls : eines ncuen,
und cinrs allcn Lasischiffes, odki Tompasie, sammt den dazu gehörige, Rüstjeuge L Paar
Ochsen, , K.ch und 3 Schweine, welchcs zusammen auf 8Z4 fi. M M. gerichtlichgeschäht/
za, Wege dcr i t t l ich l l i^n Ei^ ' „ l iu l i genulligrt wolden.

Da nun hiezu Z Teriuwc, und zwar Hr den ersten der 22 Apr i l , für den zweyten
der 27. May , und für den dnl l ln 'der 27. Iuny d. I . mit dem Beysaße bestimmt worden^
daß das liegende G^l bey der ersten Tagsahung Volmitlags oon 9 bis »2 Uhr, das fah«>
N"ide hiugege^, Nachmittags vo» 2 bis 6 llhr vllstclgerl werde, u<id »ven» das liegende
Gul , weder dkp dcr ersten , »och zrecylc» Versteiyerung nickt um den Schätzungswerts) < oder
darüber a„ Mann gebr<icl.i :x,rlc'en köi.ine,.es blydl'r Z. such unler der Schaßung verkauft
ivttden würde; so hadcn die Kaufiusiigcn an ersigel'achtcn Tagen, Vormilags um 9 Uhr
im Olle selbst zu c,schcincl>.

Zu diesee VersieigklHmg werden die aus diesem Rustical »und Bergrechtsgrunde inlabu,
lillen Gläubiger^ z>lk sldivelNung cilles allsaliigen Sckadens zu erscheinen vorgeladen.
Die Kcnlfsdcd'iißnisse können in^ dieser Bezirkögerichlskanzley eingesehen iverden.

Bey der ersten Velsiclaeilmg hal sich auf daS Nealgut uud auf daK neue Lasischiff
s.immt Ra!^eug fcin Kauftu^iger gemeldet. B. G. Sauenstein den 25. April lZ»6.
^^,„„, ,̂  ,/.»,,»,,,,>»„»>, > », ,. . ,-,,,,. ._, , ,>,>,»>>,»,,»»>

V e r l a u l d a r u n g. (»)
Von dem k. ck. Bezirksgerichle Id t ia wird hiermit bekannt gemacht, es sey über « n ,

langen deö Bergmanns Wichl Lapeine im Wege der E^ecution in die gerichtliche Feilbie«
lhung der dem Flor'an PelerneN angehöligen auf lZ6c> si. geschätzten behausten Hübe »«nler
der Konscriplionszahl 29 in Iellüschenverch gewill 'gl, und hi?zu der erste Termin «uf den
29. M o p , der zweyte a^f den ,. und der drille auf den Z, . I u l y d. I . jedesmahl früh
Ulii y^Uhr in der diköolllg»!' Gerichlskanzley mit dem Anhange destlmml worden, daß
wenn diese Neal:lät bey der tlstcn und zweyten Versteigerntig «icki um den SchähungSpreiS
oder darüder an Ma>>n gebracht werden könnte, solche bey der drillen auch unter der
Schätzung hindan gegeben werdln würde. Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange
vorgeladen werden, daß die diesfalligen Bedingnisie in der Gerichlslanzley eingesehen wer»

^ l ! können. Idr ,a den 27. April ^ 8 ) 6 / ^
V 0 r r u f f u n g. (,)

Von dem Bezirksgerichte Freudenthal haben alle jene, welche auf den Vc»laß des am
2o.Iäner d. I . odne Hestamelll zu Billichgratz verstorberleu Mart in Schimiy, als Erben
oder Gläubiger irgend eiuen Anspruch zu stellen vermeinen, am 4. Iuny d. I , VormillagS
um 9 Uh«,- so gewiß zu erschclllen, und ihre Ansprüche nicht allein anzumelden, sondern
nölylgenfalls auch gebölig darzulhun, als im widrigen der Verlaß ohne Rücksicht aus dit-
selven abgehandelt, und den stch auswnsendeli Erben emgcanl»v0llel werde« w i ld .

Freudcnlhal am 27. Apti l ! I l 6 .



M V e r ! ^ ^ ^ ^ ^ ? ? ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ Von dem Benrksgerilbte F'reüdeuthal wird hiernüt Mgemeiu öcka^nt gemacht: Es fty

auf Ansuchen des Varthelmä Suetl'eschcn Vormundes M. i^ü^ l S'.nolle zu die crecut^c Ic:, '-
biclkung-der dem Thomas Mast gehörigen zu Prcv-ale gel?g?r>3^. dieler Otaatsherrschcift dienst'
baren und sammt den zugehörigcn M»N)?'. rüstnr-gkn' cl.nl. Htzc) fi 7 Zo kr. gerichllick gesä ahlcz?,
aus einem gemauerten H ^ c h e n lü,d ̂ ^ u t r 7 u e r , hölzernen^Viel^alle und Getraidkasicn / l ^ ^ n
aus 8 Metzcn Waitzcnai.bailgru!!^, >̂ f i esen von '^äCcnten ^ n l m u h d , und einten Na!d<
aiUhcilen bestehenden Einvicrttlhzlvc gcw,,l.igcl', die Vo'/nahlüe dcl scibc.i aber aus d?n 26 ̂  äl';,,
26. A p r i l und 27. M a y ^ I . jedcs,^n! voi:'9 bis l ^Udr 'Vormi t l . i gs Uüd vcnZ b i ^ 6 M-'N.ich»
mittags mit dem Anhang? festgesetzt worden, rüß, wenn diese E:n>>)lertc!yul)3 bcl) der i sicn ui-zd ^tcli
Versteigerung nichl lim den Echätzlm^swei't'^ v̂> er larüber an Mann g-eöracht bürden k^.-nte selbe
bey derZtenVerstciqcrlü'.g auch unler dem S c h ^ n g s ^ c r l h e binda^stezkb'en ^e!,'de!? '.virp/ und daß dcr
Meistbiether, die auf diesemGrunde haftenden ä H u l ^ i c r , insoweit sich derMeisll üch criirccken w«rd,
übernehmen mufft / wofern die GIaub'.g?r vor der üliensalls vorgesehenen Aiistündlü'.g nichtge?
zahlt seyn wollten.

Es werden nun alle Kauflustige on den vorbesiimmten T^gcn zu Aeva le in dbs Haus Nro>
F. zu ers^einen n>it dem Veysatze vorgeladen, d.,^ die «,n,d,crrccttigcn Kaufbedi:'.gnisse zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in der dicßoriigen Gcrichlska^zlcy eingesehen werden können.

Bey der lsten und zweyten Feilbiethmig ist kcinKauslusüger crsckienen>
Freudenlhal aiu l y . Februar ^8 l6 . , .-

A n z e i g e . ( ' . ) .
B e y m Unterzeichn^ci: is t , nedsi allett S p c c e r e y - F a r d - n n d Eisengcschmeid-Waaren

u m die di' l igsiön Preist , anck cw sehr gut brennbares, llicht i:n nnndcftcn rauchendes
- V r e n n ö h l das' P fund n,n 20 kr. hadon. I 0 h B . S i t t a r ,

zum goldenen Anker i n dcr Altenmarctgassc..

Gastbaus,» Anzeige. . s^)
Uliteneichnetcr hat die Ehre a^zuzc i^ l i , daß er dic Wol'!',l,nq nächst der Trantschen-, ,>

Haus N ro . >63 (vorher bey der Vel-eniigung qe^anl!«^) bczogcn bat, allwo maa fowohl z«
M i t t a g als Abends Porzionweise mit gut zugcrichlelell^peiseü bc:i'!',l w,rccn la^n.

-Dle Prelse der Weine-sind: ^ ' ,
Alter syrischer Mahrwe in d:e M a ß 40 l,r.

detto. zwcytcr Galtung - » 2I .
V in ä« 11^ « - « /!.ä ,
Triesier Stadtwein < « 40 - ., «
O'dmär Schwarzer - -- 24 .

Christian Geiser, Gastgeber.

E , d i ck t. (2 )
Von dem Bezirksgerickte Kommende Laibach wird allgemein bekannt geniacht, es sey

auf Ansuchen des Michael Motti».; von Ot.'pbausdorf w'-des ^ukas Snoy '̂cn Oberkaschcl,
wezen l^ut Unheil ää 1. I u l y '8>5 schuldigen 467 ft. 50 kr. A. C- sammt Nchcnvcrdind,
lickknteli in du SXkcnsivk §el!b«tkttng der dezn (e^'uNner Lucaö Snoy eigentbümllchcn, zll '
Oberkaschel 8ud. Haus Nro. iZ gelegenen der Staatsherrschaft Kallenbrun 8l.it» I ) i d . Nro.
20 zinsbaren halben KaufrechtShub? sammt Zugehör »ach dem dicssalligcn O^ätzuligspro»
tokolle vom 2. December i g iF gewilltget worden. Da man nun hiezu die erste Fellbie,
thunghtagsatzung auf ben 12. I u n y , die zweyl? auf den ' 2 . I u l y , ur.d̂  die dritte auf den



9 Uhr in dieser Gerjchtskanzley mit dem An.
'bang? b'e'imütt bat, ><si falls ^c»e î sbe Hnbe weder den der ersten noch bey der zweyten
Fcilbiethungs^igsatzunz' um l?ll Schätzly'gswerth oder darüber an den Mann gebracht werden
sollte, solcöe bey dntten Fcilbiethunqt'tagsatzung auch.nuter dem EchalMgswertbe hindange-
geben werden wi rd , so werden dessen alle Kauflustige, insbesondere die intabulirten Gläu«
biger mit dem Vcrlatze verständiget, daß die di^ßfäliigen Licitationsbedingnisse täglich zu den
gewöhnlichen Autostunden in d^sci-Ge^,' <-^,,,^^ eingef?^!-, werden können.

Bezirksgericht Kommenda, 3 !<b'ch ^^, ,̂, >, ^lp^z iZ i<)̂

Co!'voclitions » Edickt. (»)
Von d?m Bezirksgerichte der Bezir ̂ Herrschaft Weixelberg haben alle jene, welche

on die ä?erlasft,?sch^t dcs am lo . », W. April zu Unterlchlkniitz, Haus Nro. ,4 mitNück-
sassu'.'.i; eines Tcstcn-cits, urd 6 mindv^5lu'iger Rinder re'.storbcuen Franz Dr?bnitsch gewe-
senen Reellsten,. Besitzers undGet^udbandlers, entweder aisG'öcn, oder als Gläubiger/ und
überhaupt ans wüs immer für cir,e n Rcmlsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken, zur
Antt eldunq dcsiclbcn om 14. b, Morgens um 10 Uhr in dieser Gerichtskanzley zu el schei»
nen, widrigens nach Vwlal l f dieser Zeü die Abhandlung und-Einantworturg d,eier Verlas-
sei-sckaft an diejenigen , die sich Hie;u3^cktcns werden, ausgewiesen kabeu , ohne weiters erfol-
gen wiid I','aleicren h^bcn arch aüe j?re, ^cl l f? in die besagte ^-eilassenschaft etwas säms«
den obcr em Compensationsreckt zu talcn.vermeinen, zur Liquidi«!»^ desselben an dem vcr-
besa5te!' T̂ agc vor;!,lömme!'..

Bezii'ksgcrlcht der Bczirksherrsä'aft Weixelberg am l . May ,3,7-

E d i ck t. (2)
Vom Vezirksgerickte b?rH?rls.!'a!l G^ttschach wird hiemit bekannt gemacht: es sey auf

Absuchendes Andre Wcrgant r o n ' ? > ' - y in di? exekutiv? Feilbiechung der dem IosepkWeuz
gehörigen, zu Steschitz gelegenen , 8i^d. ^ i , d . Nro> ' 0 , Haus 2^ro, 26, der Herrschaft Gört«
schach dienstbareii 2sZ Kanftccht5hnb? s^nims An-und Zugebör, geschätzt pr ,7«4 fi 48 kr ,
wegen schuldigen 209F Fy kr. c,'. 6. c. gewilligt worden. Da nun zu diesem Ende drey Tag«
satzungen/ und zwar die erste auf den 6. I n n y , die zweyte auf den 4. I u l y , und die dritte
auf dcn 6. A'igusi l. I , und z>oar jcdesniahl Vormittags io Uhr vor dielem Gerichte in
der Herrschaft Görtscb^ch »nit dem Beysetze bestimmt wurden, daß wenn besagte Realität
sammt A n . und Zugehör weder bey der. ersten noch zweyren Tags<itzung um den Schätzungss
werth oder darüber an Mann gebracht w?rden sollte, selbe bey der dritten Tagfatzunq auch
unter der Sckäkung veraMr t werden würde. Daher werden dessen die darauf mtabulirten
Gläubiger vc'siändiqet, und die Kauflustigen zur Lizltation eingeladen.

Be,nMeMcdaft Görtsch^ch a,n 6 ' M a y >3l6.

Feilbiethungs - Mickt- , (2)
Vom Bezirksgerichte Thnrn bey Gallenstein wird anmit bekannt gemacht, es sey auf

AnsiMn des löbl. Bezirksgerichts Si t t ich, als Concurs-Instanz der Mathias Ambrosischen
Gantmassa von Verch in die Fclbielhung dis demselben gehörigen, in diesem Bezirke zu
Et-aragora befindlichen, auf ,5, ss, gerichtlich geschätzten Weingartens und Weinhellers sammt
den darin dchndlichen Fährnissen gew lliget worden , und hiezu der 20 May , »7. Iu'ny und
'5» Iu ly jedesmal frühe 9 Uhr im Orte Staragora mit dem Beysatze bestimmt, daß,
wenn bemcldtcr Weingarten , und Keller sammt Fährnissen weder bey der ersten noch zwey-
ten Feilbietbungs-Tagsatzung um den Schätzun^swerth, oder darüber an Mann gebracht wer-
den sollte, solcher bey dritten Verstelqzru>l.i auch unter demselben hindan gegeben werde.,

Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein am 29. Apri l ^3^6.



Vei-lasseiifchaftsabhand^ng. W D W ' (2)

Vdn- dem Bezirksgericht Thurn bey Galleüsiein, wirb anmit -befannt gemacht, daß
«sse jene, welOe auf den Verlaß des am 24. Dezember v. I . zu Nntermalwl ^d in l< . i ^ ta
verstorbenen Halbl^blcrs Iosepli Smük^ ans was immer für einem Rechtsarunde einen recht«
ticken Anspruch zu mach?» vermeinen, ihre alifällige« Forderungen bey'der zu diesem Ende
auf den 21. May d̂  I . Vormittags y Uhr bey diesem Gerichte einberauinlen Taalatzung a- ,
zumelden, und solche Mend zu machen haben, als im widrigen dieser Verlaß gehörig ab-
handelt, und den betreffenden Erben eingeantwbtttt werden wird.

Bezirksgericht Thurn bey. Gallenstein, am 30, Apri l »8^6.

V 0 r r u f f n n g«, - (2) ^

Vdn dem Venrks'gerichte'Dönrn dcy Gallensi"^ wird anmit bekannt gemacht, daß alle ^
iene, :?clche auf den Verlaß dcs .nü <̂ . Oktober r . I , ulReßje äd i i l tel 'mto verstorbenen 1
Viertelhüblers Anton Neßni»i,, auä lvas immer für einem Rechtsgrunde einen rechtlichem !
Anspruch zu machen vevmeinen, iüre allsälliqen Forderungen bey der zu bicsem Ende aus den ^
H l . May d'. I ' Normittaqs y l'ln' bey diescin GeMte cinberauinren Taqsatzung, anzumeld?!^ ^
und solche geltend zu machen h .̂ben,, als i>r. widrigen die.se« Verlaß gehör-g abgehandelt^ .
und ^en betreffenden Erbe» eüu^'^ntworier werden wird:

Bezirksgericht Thurn bey Güllensteiir am Zu. Apr:l l 8 l 6 , ^

Fleischhauers -Gerechtsame zu vcrglbem (2)

Für tieMilitär-Marschssation^Tressen wird geq?,: vortheiltiaftzBedingungen einFseisck'
Hauer gesucht, jene welche'sich mit legalen Zeugnissen liber qlite Aufführung, d«s Gewerbe
und ein hinreichendes Vermögen aueweisen. köiUlen, iönucn, sich deßhalb bey der dortigen
Bezirksobrigkeit melden»,

Garbenzehend'» Pachtversieigerung.. , (2),

Bey der sequestrirten Psarrgült,Mau:,sburg im Bezirke Kreutz' werden am ' 8 . May
l . I . , öas ist am Oamstage vor der Bittw.»che,, von y bis 12 Uhr Vormittag, in dem
Hfarrbofe Maunsburg> nachstehendeGetraid-Garbenzrhende für das laufende Jahr l 8 ' 6 ,m

' Wege der öffentlichen Versteigerung verpacktet werden, a ls: die Garben - Zehende in der Ge-
meinde ? i ' ^ 3 t ^ 6 , ?ociAHi'25, (Fi0s8mannsduiZ, Oep^eisäo is , O i a ^ o ^ ^ I , 8ottSskÄ
und 3t. ?ücod, 3n0scdet, ?oä^c)iÄ H. VicieiQ und 3ciduilt,, RIetäcde, ^ e ^ ^ l i I ) I lc id-
t>ack und ^en^ fk ic l«

Zu dieser-Versteigerung werden alle Pachtlustigen, insbesonbers die zebcndpflichtigen Ge-
meinden,, welchen i i i ' c o i g o ^ , nicht aber einzelnen Gliedern.dezselben/ das gesetzliche Ein;
standsrecht um'den Meistbotd'gebühret, eingeladen, und den letztere erinnert, daß sie ib'.'
Einjlandsrecht'Nlir durch 6 Taqc,, von der Versteigerung an gerechnet, gültig auszuüben be-
rechtiget seyn / und daß^ie Deputirten, welche diests Einsn,ndsreckt sür die Gemeinden aus«
üben rooürn, mit einer von der-Gemeinde ausgestellten.- und von ihrer löbl» Vezirköobrigt'Nt
Wältigten Vollmacht verfetten- seyn' mü<sen..

Die Pachtbedlngnisse werdem am Tage der Pacht« Versttigenzi'g im Pfarrhose M ^ n s
Mrß bekannt gemackt werd«:

S M e A r i r t ^ UHrrg5lt.Mannsbttrg:am. 6i May l L ; 6 ^



— > , K u n d m a c h u n g . W
D a durch die hon S r . k k. Majestät allergnadigst beschlossene und Ve» ̂

n 'M zur Ausführung gebrachte definitive Organisinmg der zu Laibach fur
I l l y i i r n aufgestellten t alle
jcue höchsten Vorschriften in Wirksamkeit zu tretten habrn, welche m den ,
übrigen österreichischen Provinzen, wo eine Gefä!lsadmiM:ation bestehet,
eingejührct, und in dcr Ausübung sinds so wird in dieser Folge hiermit
zur allgememcn Kenntniß gebracht, daß vorschnftsmaOg d̂ e Amtsstulldcn
sowohl bey der Administration, und insbesondere bey dem Einreichungs-
Protokolle, dem Expedite, der Registratur, der Kasse, der VerschleiMe-
derlage und dem Magazine, als auch bey dem Stempclamte, von acht

' Uhr Frühe, bis zwey Uhr Nachmittags dauern, nach dieser Zeit aber die
vorgenannten AdnMnugen geschloffen seyn werden; wornach sich daher ein
^eder, der bey einer derselben Geschäfte zu verrichten hat, zu benehmen
wyftn möge.

Der Zeitpunkt des Beginnens dieser allerhöchsten Vorschrift wird auf
den ersten I uuy dieses Jahrs festgesetzet.

Laidach am 26. April iLi6>. ,.^,„,^
""""" ' " "°^K"u^ n "d'm 'a"ch u'°n^g7^'°^' ' " ^(3)

Sc. k. k. M a i . baben d̂ e Anstclilliui zweyer Exannmitoren bey der k. k> Banco-Ta-
back euud in I l lyr ien zn Laiback allcrgnädigst zu genehmigen,
»nd'zuglttch zu befehlen qeruhet: daß diese mit dem Gehalte jährlicher 70a fi. für den ersten,
nnd jährlicher 6uu fi. in Silbcrmünze, für ven zn'elsttli Examinator verbundenen Stel len,
dazu ttanz g^jgncten ^.ndivid»cn verliehen wenen sollen

Es haben demnach dieicnigen , die den einen, oder dcn andern dieser Dienstplätze zu er-
langen wünschen, ihre a,chöriq bete-gten Gesuche s von der letzten Einschaltung dieser Kund-
machung ,n die öffentlichen Blätter angefangen, binnen vier Wochen, entweder an die k. k»
Banco - Taback »nd Kammeral .Siegelgefällen-Direktion in Wien, oder an die k. k. Taback-
und Slen'.pel efällen-Administraiicn in Laibach zu überreichen.

D^e Belege, die gefordert werden siud:
nens.) Zeugnisse über die auf einer elblundischen Universität mir gutem Erfolge erlern-

tcn Reckcs - und pvl:tifchen WissensHasten.
2tens.) Die apellatorische Wahlfähigkeits-Urkunoe für das Richteramr, oder Zeugnisse

über d^s schon mit gutrm Ersolge wirklich ausa/übre Nikiteramt (in welcher Hinsicht k. k.
Negimentsauditore vorzüglich geeignet gefunden werden würden.)

Ztenö.) Endlich Zeug,,iße über die ;'en5tniß der illyrischen und italienischen Sprache, im
sprechen und schreibe, und übcr cin tadelloses, sittliches Betragen.

Wien am 17. Apri l 1816. .

V o " r ^ ^ V n ^ " E d i ck t. ' (3)
Des k. f. I n . Ocst A'/pellazions. und Kriminalobergerichts.

I n Gemäßkeit der bestehenden höchsten Vorschrift v°m ^2. Dezember i78tz wird zur
Prüfung der Kandidaten um eine Bürgermeissn-s-oder Ralhsstelle bey einem Magistrate auf
Vcm Lande, oder um eine Bezirks-»oder Oitsricktcrsstelle bey einem Tcminio, oder um
ta Amte eines Kriminalrichters für das gegenwärtige Jahr l? !6 der Konturs und zwar
»vm ». May bis letzten I u l y d ) , mit dem h.emit eröffnet, ulid ausgeschriebe«, daß

Zur Beylage der kaibacher Zeitung Nro . 39.



ff a. î der Prüfungswerber sich mit den v"rsch''lftmässgen Zeugnißen über die ordentlich
erlernten Rechtswissenschaften in a'len ihren Theilen oh/le Ausnahme anh«U' auszuweisen, auch
den Taufschein und das Religiosiläs^ - Zeugniß be^ubrlngen habe,

b. Daß es zur a u s s c h l i e ß l i c h e n B e d i n q -, iß festgesetzt werde, daß die dießiällige«
Einlagen b?y Verlust dieser Begüirstig'lnq für das Jahr l8><^ vom i . May big »Z. Iuny
d. I . verläßlich bey diesem Obcrgcr?chte elngedracht werde,, muffen, über welche Gesuche dem
^Mmgswerber, sohm zur Regül^^ug ihres Eintreffens hier, nnd Bcstek..'ng der Prüning
eine bestimme Tagsalzung sngewiesen werden w i rd , so daß auch die wn-Mche Prüfung in-
nerhalb des ganzen dreyinonathllcken Termins vorgenommen werden könne, selbe mög? sotml
h?er i n lo^a dieses Obergerichls, oder durch Delegirung, wclche letztere doch niemahls aus
dem Kriminalsache, und unter keinem Vorwande, sondern ohne weitern hier ben diesem
Obergerichte bestanden werden mnß, statt haben, widriqens ein zu spates'Ansuchen um die
Prüfnngszulassung ohne weiters für dieses Jahr hindangeivlescn werden soll.

c. Daß ausscr diesem festgesetzten Zeiträume Niemand, cß wäre denn, daß ein äusserst
erheblicher, unvoransttcktlicher, und daher streng zu erweisender Grund eliurette, zur besag»
ten Prüfung werde zugelassen werden. Endlich

ä. daß jene, welch? das Fählgkeilsdekret für eine RatkMelle ber, einem solchen Gerichte,
wo t i . ' Kruninaljustitzpftege unterbunden ist/ oder überbauot für.die Cathegorie eines Kr i -
winalrichters nachzusuchen willens sind, nebst de» oberwähnten Dotume>ncn auch noch weirers
ein Zeugniß über die durch eine angemessene Zeit ordentlich eingeholte Praxis im, Kriminal,
fache beyzubringen haben

Kligenfurt den »6. Upri l i3>6.

K u n d m a c h n n g. (3)
Von Seite drs hiesig k. k. M l l i t ä r . Haupt-Verrfieqs-Magazins wird h,cmit bekannt

gegeben, daß am 2/..M<n> i^ :6 eine oNeutllche ^cltcmon , zur i!lelerl>i,q von »c,c,» Zt,ed.
Oest. Klaftert, rtcn Vrennnholzes, in nc.chstedendsn'Bedl,,gn;ssen abgehalten werden wird.

Erstens: Müßen die »"«u 5 ^ d . Ocst. Klafter baites Schelter « Areuüd^i;, das Sckeit"
zu Zo Wiener-Zoll-Länge run gesunder trockener Quantität »enn und dah.n abgeltefert werc
!en , wohin vo« Seite des Mi l i tä r« Haupt-Verpfie^s-Magaz.ns die Plä.ze werden ange»
wiesen werden.

Zweytens: Muß die Lieferung nach erfol^er hober Approbation binnen 8 Tagen ange»
fangen, und längstens bis Ende I inner iZ» / beenduzet werden.

Drittens: 4>on dem Lieferung^-Erstcher muß eine Caution von .500 st. in Condentions»
Münze oder der gleiche Betrag ,n öscttllchen Hondöpap eie„ zur richtigen Zuhaltung der ein-?
gegsnqenen Contrakts-Verhindlichkeiten, g' l / l i t : l werden

Viertens: Wird demjenigen die Lmernnq obiger »oaa Nied. Oess. Klafter hartes
Brennholz überlassen werden, welcher nebt E ni'mmg obiger Verbindlichkeiten bcy der am
2 / . May »3»6 abzuhaltenden Llcitation den minde'Ien A.holh machen wird

Pr . k. k Mi l i tär H,!lor A,'r,)!t?.is- N,,g<n,n ^«>h,,5 >'? ' ' . ^,sntt?s ' 3 ' 6 .

Es ist eine Summe von ein taufend fü-if hlndert Gulden in convenz-ousmütt g-rMetall-
wünze gegen rechtlicher Leistung der vollständigen Sicherheit z i „ ^nöiecheu m der Bereit-
schaft, dle Schlichtung dltfes Geldgeschäftes lst dea h<er »n der Z5a!>t, ^>o. 43 beftndli,
chen Herrn Har-ßeigenthümer anvertrauet worden-, w?lH?r klerü^er d:e uäyece Auskunft de»
geidsuchenden Herren ^redttswerbern bestlinmt zu geben wessen wird.

^aiback am 6. M<»y »3i6.

Flilbietbungs . Edickt. (2 )
Vo« di»ni Bezirksgerichte der ^taatskerrschIft G<tt:ch w!>d hiemit bekannt gemacht,

haß in die öffentliche Feilbitthunz der zur Esneursmassa des fellgen Mathias Ambrosch vo»



Frischdüchl, od.'r V e r c d , gehörigen, in ' ^ 2 Hübe sammt Wohn-und Wirthschaftsgeball-
^ ^ " , und der separlrteü Mahlmü!'!e bestehenden, der Herrschaft «Zlatttn?^ untelthänige»

^ealitulc>, gewi l l ig t , und hiezu F Termine, und zwar der erstc ^ f dcll 22. v. M . März,
^tt-zwcylc auf den 22. A p r i l , nud der dritte aus den 23. M<iy l. I . jederzeit im Orte
Ve^ck Vormittags um 9 Uhr sogestaltig bestimmt worden, daß diese Realitäten, wenn
sie wedei bey der ersten, nock zweien Fellb-ethungstagsalMg um den Schäl;ungswerth oder
darüber an '<ann gedr.iM '.lerde.i könnttil, dcy der drillen auch unter der Schätzung hindss!'-
gegeben w'^den w^.dcn Wozu alle ^ausl^stigen, besonders aber tue grundbüchltch einver-
leiben Gläubiger am oöbes^gccn Qrte und Tage zur bestimmten Stunde zu erscheinen hiemit
vorgeladen sir.d

Bezutt '^ l icht dei> Staatsherrschaft Sitt ich am 24. Februar ,8>6.
Da sich bey der ersten und zweyten Feilbiethung gar kein Kaufliebhaber gemelbet hat f

so wird am ^ä M ^ ' i i ^ « u r letzten geschritten werden.

E d i ck t. ^' ( I )
V o n dem Vezirksgeiicbte Neifnilz wi rd hiemit bekannt gemacht, daß alle jene, welche

lins den Verlaß des vel!,orbcncn Bar tdc lmä S k u l l , Vaner und Sandmann im Podkogel,
Gemeinde GroHlaschit'ch, Hcvrichast ZodclspcrgischenUnterthans, aus trelch „nmer für einem
Ii.ccl>lvgrunte eiven rechtlichen ölnjprnch zu machen vermeinen, oder zu demselben Verlasse
etw^s lchulben, bey der in dieser Amtskanzlcy auŝ  de» 27. Man d. I , bestimmten Tagsa.
tzung ihre allel'talllqcn Forderungen, oder .ihre schuldigen Betrage sogewiß anmelden lind
geltend m«chcn sollen, als widrtgeus die Verlaßaklivsckulden im ordcnttiÄ)en Rechtswege
eingetrieben, der Verlaß abgehandelt, lind den betreffenden Erb?!' elngeaiwvo.rttt werden
wird. Bezi!ksq?rict.t Neismtz am 2F. Apr i l l o l 6 .

C 0 n c u r s - E r ö f f n u g. (3 )
Von dem Bezirksgerichte Haasberg m r d hiermit allen jenen, denen daran gelegen ist ,

bekannt gegeben, es sey von diesen» Gerichte in d̂ e Eröstnung eines Concurses über das ge»
sam:nte im i!andcKroin befindliche bewegliche und unbewegliche Vermögen des noch im J a h -
re 1804 verstvrbeucn Lucas Ncmingcr aus dem Oorse raase gewiü:g?t worden.

Es wird dabero Jedermann, der an Erstgcdachm, eine Forderung zu stellen berechtiget
zu seyn glaubt, anmtt erinnert, bis den ' . I u n y dieses I ad rs d<e Anmeldung seiner Förde«
rnng in Gestalt einer förmlichen Klage wider den Jakob Fazia aus Iacobomtz als den auf
gestellten Eoncurs-Masse Vcrm'tter bey diesem Bezirksgerichte so gewiß' einzureichen unb
in selber nickt nur die R M i g r e i t seiner Forderung, jondern auch das Recht, Krast d ssen er
in dirse, oder jene Classe gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen; widriqens nach Verfiies-
sung des e»'sibesiinüns?!i Tages niemand mehr gehört werde.,, und dmeingen, welche ihre
Forderungen bis dahin nicht angemeldet habe»!, , in Rnck'lcht des gesannnte» :m Üande ."rat»
befindlichen Verüiögens des Eingangsdenannten Verschuldeten ohne Ausnadme auch dann ab-
gewiesen seyn ^ollels, we-ii, l>ien wirklich ein Compensationsrecht gebührte, oder ihre For«
derunq ansein. l!e>l?ü^5 Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre , daß solche Gläubiger,
wenn sie etwa i>? die Mass., schuldig seyn sollen, dieSHuld ungehindert dks Compensattons-
Eigenthums-oder hsandlechts, d^s ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen ver«
hallen werde» wmden.

Bezttkögcrlckt Haaeberg am 23. Apr i l lg»6.
^ , . , , ' , ^ - , > — "̂̂ ^

Nachricht. (Z)
Während der Anwesenheit E r V <»j. des ^a.scls in bieslger Vtadt ist in der Nähe des

bischöflichen Hot>s f l i , ein oder mehrere Personen, entweder blos für obige Ze i t , oder auch als
Abst«gquartitr, dann smd noch elmge Z mmcr, wie vochemeldet anderstwo zu vergeben. Das
Nähere ist im Zeltung5kl?illptolr zu echage«.



^ Nachritt- an das Publikuin s^)
Unterzeichneter, welckersich mit besonderem Fleiße dem Studium der Augenheilkunde w,d-

.met?,'auch die Behandlung der verschiedenen Augenkrankhciten sch»« seit mehreren Jahren
mildem glücl'lichstcn Erfolge ausübt?, biethet al!?n Augenki-ankn, welche ihn, ihr Zutrauen
schenken wollen, seine Hülfe. Er wohnt in dcr Wienerstrasse neben dc'm Krankenk^use der
ehemahligen Barmherzigen im Hause Nro., 2 im ersten Stocke, und gicbt täglich seine Or2i«
«atlon Vormittag oon »> bis »2 Uhr»

Laibach den 4. MlU) i Z l 6 ,
Dr . W a t t m a n n , .

lssent. ord. Professor d r theoretischen lind prak?
tischen Ehyrurgie am hiesigen k k Lyzeum, und

p! aktischer Augenarzt.

Von den, Be^rksg^richte ?^eis,ntz wild hiermit dckanns gemacht, daß' alle jene, welche
suf den Verlaß des vcrstol benê  M a r i a s Hoin^nann von Nledn'dorf, Herrschaft Rcifnitzi^
schen Unterthan/ ans Mlch immer für einem Rechtsgrunde einen rechtlichen Anspruch zH
machell vermeinen, b?y der m dieser Anitskanzley anf den 25. May d. F. Vormittag mn
9 Uhr bestimmten Tagsatzüiig ihre 'eiesfallige,, Forderungen so- gewiß anmelden und Zeltend
machen sollen, als in? Widrigen der Verlaß gehörig, abgehandelt/ und den ^tceftend'e^Erb?^
eingeanlwortet werden wird. ,

Vom Bezirksgerichte Reifnitz anr 2H. Apri l , 8 t6 . ^

Vorladung der Leopold Hofferischen Verlaßg-läubige^ sz)
Von dem Be-zirks^erichte Herrschaft Neudeg in Unterkt-anr, werden hiermit alle Gläubi-

ger die an die Verlaffenschast des Leopold Hoffer, i>n Orte Neudeg wohnbast qewcst?« Ge»
lreidhänd!er, aus was immer fin' einem ii^echtUrnnde eine Forderung oder A„srrüche zll
machen haben, vorgeladen, daß sie entweder selbst, ober durch den
27. May um 9 Uhr frühe vor diesem Bezirkszenchtt erschein?!?, ihre Fordclungen'aesetzmäs-
sig beweisen und liquidircn sollen, .wie im widrigen das Verlaßvermogen qe.̂ en Auszahlung
der angemeldeten und liauit gestellten Schuldforderungen / nach Verlauf dieses T?rmt,i5, m
soweit solches von de,i Glallblgerit nicht erschöpft werdea s i M , al^ de:? sich legitimirendc»
Erben eingeantwortet werben wird.

Vezirksgecichc Neudeg, den 20. Apr i l ' 8 l 6 .

Lszitations , Ankündigung. (F)
Künstigen Donnerstass, als am 9. dieses, Vormittags von y bis »2, lind Nachmittag von

3 bis 6 Uhr, werden in dem HMse bcs Herrn Kaufmann Lederwasch, Nro. »5 , im zweytei,
Stocke, mehrere !Nöbel<ul,d Zimmer-Einrichtungen, bestehend aus harten pollitirten ssastm,
Kanapees, Sesstln, Sophas :c. le , mehrere Kuchel - Geräthfchastcn an den Meistbietbenden ge- '
<len gleich baare Bezahlung hindann gegeben werden, wozu alle Kauflustige höflichst eingela-
den sind. Lalbach am 2. May lgl6<,

Wirthscbafts5!litliche Verlautbarung. (z)
Am »6. May werden bey der k» k. Bergkammeralherrschast Gallenberg etliche 4 bis 50c?

Metzen Haber, durch ölfenttich? Veri^eigeruiiK an die WeistbietKenden partbienweise zu laa
Metzen gegen gleich baare Bezahlung verkauft ünd hindangegeben, wozu die Kauflustigen an
obbesttmmte^ Tage früh um 9 Uhr in die herrschaftliche Amtskanzley zu erscheiuen hieuiit
smgeladen werden

Von der Wltthschafts? Vlrwattung der k, k. Bergkanumralherrschast Gallenberz deK
s^, April i s l ö .


